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HAPPY END
Das Propagandaministerium der
deutschen Ostzone plädiert eifrigfür den Ausbau «menschlicher Kontakte

zwischen Bürgern der beiden
deutschen Staaten». Als Illustration
wurden alle Volkspolizisten
angewiesen, Beziehungen zu Bekannten
und Verwandten in der Bundesrepublik

und Westberlin abzubrechen.

Die Vopos müssen schriftlich
erklären, künftig keinerlei Kontakte
mit einzelnen Bundesbürgern
aufzunehmen.

Ein Reporter vom Armenischen
Rundfunk interviewte Wassilij Kon-
jew zu seinem 100. Geburtstag und
fragte den Jubilar unter anderem,
was das schönste Erlebnis in seinem
langen Leben gewesen sei. «Das
kann ich Ihnen genau sagen», ant¬

wortete der rüstige Greis. «Ich bin
1905 vom Zaren ins Bleibergwerk
nach Sibirien verbannt worden. -
Und als dann 1917 die Revolution
kam, wurden ich und meine Kameraden

von den Sowjets befreit. Das
war mein schönstes Erlebnis.» -
«Und Ihr zweitschönstes?» wollte
der Reporter wissen. - «Das war
zehn Jahre später», erinnerte sich
Wassilij, «als ich wieder im
Bleibergwerk ankam und alle die lieben
alten Gesichter wiedersah!» TR

Das einzig echte
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